


Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender  

Liebe Skiclubmitglieder, 
der Skiclub kann wieder auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückblicken. Leider bekamen wir im letzten Winter im 
Schwarzwald erst sehr spät Schnee. So konnte der Skiclub 
leider keine Skikurse durchführen. Erst Ende Januar fanden 
am Seibelseckle die ersten Rennen statt. Danach waren aber 
unsere Rennläufer sehr erfolgreich bei vielen Rennen am 
Start. 

Moritz Helbig, Max Kiefer, Vivien Schweiger und Jona Juwana 
schafften es, sich für das Landesfinale der besten Rennläufer 
von ganz Baden-Württemberg zu qualifizieren. Jona schaffte 
es sogar ins Bundesfinale. Durch seine hervorragenden Er-
gebnisse wurde er für diese Saison in den Stützpunktkader 
des Skiverbandes Schwarzwald berufen. Janine Ziegler wurde 
bei den Aktiven Schwarzwaldmeisterin im Riesenslalom und 
Vizemeisterin im Slalom. Sie wurde auch Doppelbezirksmeisterin, ebenso ihr Bruder Fabian. 
Bei der Jugend wurde Moritz Sester Bezirksmeister.  

Aber nicht nur im Rennlauf waren unsere Jugendlichen aktiv. Janine Ziegler hat ihre Ausbil-
dung zum Trainer C Leistungssport Alpin erfolgreich abgeschlossen. Sechs weitere junge Ski-
clubler haben die Ausbildung zum Übungsleiter Breitensport begonnen.  

Bei solch einem Nachwuchs kann der Skiclub zuversichtlich in die Zukunft blicken!  

Aber nicht nur für die Jugend bietet der Verein Veranstaltungen an. Die Stärke unseres Vereins 
ist das vielseitige Angebot für alle Altersklassen. Näheres ersehen Sie aus dem Winterpro-
gramm. Ich lade Sie ein, auch weiterhin aktiv an den einzelnen Angeboten teilzunehmen. 

In der Hoffnung auf einen schneereichen Winter und viele schöne gemeinsame Stunden grüße 
ich Sie, 

 Geehrt werden für langjährige Mitgliedschaft  bei der Mitgliederversammlung am 20. Nov.: 

 
Wilfried Huschebeck 
Martin Schöntag 
Bernhard Wolf 

60 Jahre 
Karl Huber III 
Berthold Hund 

40 Jahre 
Harald Ole Angell 
Reinhard Frammelsberger 
Katrin Haenel 
Hubert Hund 

50 Jahre 
Franz Bächle 
Wolfgang Leppert 

 
Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender 



Einladung zur 

am Freitag, den 20. November 2015 um 20:00 Uhr 
im „Gaisbacher Hof“ in Oberkirch  

Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, Bernhard Wolf 
2. Berichte der Fachwarte: 

 Sportwart Alpin: Alex Kiefer 

 Lehrwesen + Snowboard: Christian Ell 

 Tourenwesen + Kletterwand: Florian Huber 

 Radabteilung: Stefan Baumgratz 

 Gymnastik: Silvia Krüger 
3. Berichte der Kassierer 

 Beitragskassiererin: Roswitha Hurst 

 Hauptkassiererin: Carola Kappey-Möker 
4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Verschiedenes 

 

Im Anschluss an den offiziellen Teil berichtet 
                                    über seine 

Die Vorstandschaft nach den Neuwahlen 2014 



 



Oder: Von künstlichen Griffen in die Natur 

Seit Jahren gehen die Kletterer des Skiclubs mit viel Herzblut ihrem liebsten Hobby nach: dem Sport-
klettern! Seit der Errichtung der Kletterwand am Hans-Furler-Gymnasium in Oberkirch vor nunmehr 13 
Jahren kann dort nach Herzenslust geklettert werden. Schon bald kam der Wunsch auf, nicht nur an 
künstlichen Griffen in die Höhe zu steigen, sondern auch am Naturfels. Fahrten zu heimischen Kletterfel-
sen folgten, wie z.B. Eckenfels oder Battert. An Sommerwochenenden ging es auch schon mal in die Pfalz. 
Alles in allem aber ein gewisser Aufwand, benötigte man doch jedes Mal einen fahrbaren Untersatz. 

So kam irgendwann die Idee auf, man könne doch vielleicht in 
Oberkirch selber einen Felsen für die Kletterei erschließen! Was 
zunächst eher wie ein Aprilscherz anmutete, wurde nach und 
nach immer realistischer. Nach mehr als zwei Jahren Vorarbeit 
soll es nun losgehen am 

      Kletterfelsen „Am Bellenstein“ 

Dort gibt es bereits ein Waldklassenzimmer der August-Ganther-
Schule mit einem kleinen Schulgarten. Der Kindergarten St. Gab-
riel ist ebenfalls häufig dort vor Ort. Hinter dem Klassenzimmer 
befindet sich eine ca. 15 Meter hohe Felswand. Nach den Vor-
planungen begann der Städtische Bauhof der Stadt Oberkirch, den Schutt am Wandfuß abzutragen und 
kleine Bäume aus der Wand zu entfernen. Im Anschluss daran wird nun der Skiclub aktiv: in ehrenamtli-
chen Arbeitsstunden soll die Feinarbeit erfolgen. Die Wand muss geputzt werden, um loses Material zu 
entfernen und die Gefahr von späterem Steinschlag so gering wie möglich zu halten. 

Im kommenden Jahr sollen nach Ende der Frostperiode Haken in die Wand eingebohrt werden. Das ge-
schieht nach aktuellem Stand der Technik, die es für solche Zwecke gibt und die z.B. die Alpenvereinssek-
tion Offenburg auch am Eckenfels bei Oppenau einsetzt. Im Sommer soll dann die Felswand als Kletter-
möglichkeit eingeweiht und der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

So können sich nicht nur die Kletterer des Skiclub Oberkirch bereits jetzt auf die neuen Möglichkeiten 
freuen. Auch andere, die klettern können, finden bald eine schöne Alternative zur künstlichen Kletterei in 
Oberkirch vor! 

Danken können wir bereits 
jetzt Joachim Trayer und 
Roland Birk und all den 
anderen Helfern vom Skic-
lub Oberkirch, die viel Zeit 
und Energie in die Umset-
zung dieses Projekts inves-
tiert haben. Danken kön-
nen wir auch dem Bauhof 
der Stadt Oberkirch sowie 
den Sponsoren, die das 
Projekt Kletterfels „Am 
Bellenstein“ unterstützt 
und damit möglich ge-
macht haben! 

 
 Kletterfels „Am Bellenstein“ bei Oberkirch 



Viele Rennen absolvierten unsere Skirennläuferinnen und –rennläufer im vergangenen Skiwinter. Sei es 
im heimischen Schwarzwald oder den Österreichischen Alpen - sie fuhren wieder einmal tolle Ergebnisse 
ein! Schüler– und Jugendtrainer Alexander Kiefer begann bereits Mitte Oktober mit einem Konditions-
training auf dem Rollwasen. Dabei konnte bei Waldlauf mit Slalom um Bäume herum sowie Balance-
übungen auf Baumstämmen bereits semi-spezifisches Training absolviert werden. 

Erste Schneeberührung gab es dann Ende Oktober beim 
Trainingslager auf dem Hintertuxer Gletscher in Öster-
reich. Zusammen mit dem Bezirk 1 des Skiverbands 
Schwarzwald führt der SCO dort schon seit Jahren das 
Herbsttrainigslager durch. Als Trainer vom  SCO waren 
Janine Ziegler und Alex Kiefer dabei, außerdem Bezirks-
trainer Steffen Hehl und Volker Herzog vom SC Yburg. 
Dank 100 cm Neuschnee herrschten ideale Trainingsbe-
dingungen bei herrlichem Sonnenschein! Ein Höhepunkt 
war eine Zufallsbegegnung mit dem Weltcupfahrer und 
Weltmeister Ivica Kostelic! 

Die Saisoneröffnung in die Rennsaison musste Ende 
Januar mangels Schnee im heimischen Schwarzwald nach Fendels im österreichischen Kaunertal verlegt 
werden. Dort waren Janine Ziegler und Moritz Sester bei den Baden-Württembergischen Jugendmeister-
schaften am Start. Janine belegte im Riesenslalom Rang 3 in der Meisterschaftswertung und Rang 6 im 
Slalom. Bereits zu Saisonbeginn ein toller Erfolg, da sie aus beruflichen Gründen und mangels Schnee 
kaum Schneetraining absolvieren konnte. Für Moritz Sester bedeuteten die beiden Rennen den ersten 
Einsatz in der Altersklasse U18. Er belegte in der Meisterschaftswertung Rang 26 im Riesenslalom und 
einen beachtlichen 17. Platz im Slalom. 

Am selben Wochenende starteten auch die Bambinis in ihre Rennsaison. Der Skiclub Oberkirch war bei 
dem Vielseitigkeitslauf an der Unterstmatt mit 6 Rennläufern am Start. Als jüngste Starterin des SCO 
ging Pirosh Becker ins Rennen und belegte einen hervorragenden 3. Platz in der Klasse U7. Mia Kiefer 
erreichte in der Klasse U8 einen guten 5. Platz. Auch Simon Hund, der sein erstes Rennen bestritt, errang 
einen tollen 4. Platz. Sara Becker kam auf den 10. Platz in der Klasse U10 weiblich. Vivien Schweiger und 
Max Kiefer starteten in der Klasse U12, wobei Vivien bei den Mädchen den 4. Platz belegte und Max 
einen starken 2. Platz bei den Jungen erkämpfte. Beachtlich, denn die Klasse U12 männlich war mit 19 
Startern die stärkste Klasse!  

Tags darauf fand am Seibelseckle auf einer gut präparierten Piste 
mit dem Mühlendorf-Pokal das erste Pokalrennen in diesem Win-
ter statt. In der Altersklasse U10 fuhr Moritz Helbig bei den Jungen 
in beiden Läufen Bestzeit und durfte verdient den Pokal des Erst-
platzierten entgegennehmen. Bei den Mädchen U12 verpasste Vi-
vien Schweiger mit Platz 4 nur knapp das Podest. Max Kiefer beleg-
te bei den Jungen U 12 – mit 21 gemeldeten Fahrern die stärkste 
Gruppe – einen beachtlichen 5. Platz. Florian Fies (Platz 7) sowie 
Christoph Schnurr (Platz 10) komplettierten in der Altersgruppe 
Jugend männlich die für den SC Oberkirch gewerteten Fahrer.  

Das zweite Bambinirennen, ein Vielseitigkeitslauf ausgerichtet 
vom Skiclub Sasbach, fand bei starkem Schneefall statt. Pirosh Be-
cker erfuhr in der Klasse U8 und einen respektablen 5. Platz. In der 
gleichen Altersklasse konnte Mia Kiefer sich auf dem 9. Platz be-

Gruppenfoto mit Ivica Kostelic 

  
Mühlendorf-Pokal Ende Januar 



haupten. Sara Becker kam in der Klasse U10 bei den Mädchen auf Platz 8. Vivien Schweiger fuhr in der 
Altersklasse U12 auf einen beachtlichen 4. Platz. Bei den Jungen erreichte Moritz Helbig in der Altersklas-
se U10 Platz 2. Max Kiefer fuhr auf den 3. Platz in seiner Klasse U12 und freute sich ebenfalls über einen 
Pokal. 

Am 1. Februar richteten die Rheinbrüder Karlsruhe das zweite Rennen der VR-Talentiade am Seibelseck-
le aus. Hier konnten sich die besten Fahrer für das Landesfinale am 21./22. März 2015 am Feldberg quali-
fizieren. Rennläufer aus Saarbrücken, Mannheim, Mosbach, Karlsruhe, Pforzheim und Wangen im Allgäu 
nahmen daher auch weitere Anfahrtsstrecken in Kauf. Der Skiclub Oberkirch war mit 2 Rennläufern am 
Start: Sebastian Hund – Jahrgang 2011 und somit mit Abstand der jüngste Teilnehmer – bestritt sein ers-
tes Rennen und freute sich über einen 4. Platz in der Altersklasse Jahrgang 2009 und jünger. Moritz Hel-
big konnte bei den Buben Jahrgang 2005 erfolgreich den 3. Platz erreichen und qualifizierte sich somit 
für das Landesfinale im März. 

Bei strahlendem Sonnenschein aber eisigen Temperaturen 
erreichten 6 von 7 gewerteten Rennläufern beim Pokalren-
nen des SC Seebach am Seibelseck einen Podestplatz! Moritz 
Helbig startete in der Altersgruppe U10 und belegte den 1. 
Platz. Bei den Mädchen erreichten die Geschwister Vivien 
(U12) und Sarah Schweiger (U14) jeweils einen beachtlichen 
2. Platz. Cora Juwana fuhr in der Altersgruppe Jugend weib-
lich U18 auf den 3. Platz. In der starken Altersgruppe Jugend 
männlich U18 belegte Moritz Sester Platz 2. Florian Fies er-
reichte in der gleichen Gruppe den 5. Platz. Bei den Damen 
fuhr Janine Ziegler die schnellste Zeit und belegte somit 
Platz 1. 

Am selben Wochenende starteten einige unserer Rennläuferinnen und Rennläufer beim Kids-Cross am 
Oberjoch/Allgäu. Die Temperaturen waren mit -10°C winterlich kalt mit einem Wechselspiel aus Nebel 
und Sonnenschein. Vom SC Oberkirch waren Jona Juwana und Max Kiefer am Start. Beim ersten Rennen 
am Samstag belegte Jona von 40 gewerteten Läufern einen guten 12. Platz in der Gesamtwertung und 
den 11. in der Klasse U12. Max wurde 17. in der Gesamtwertung und 5. in der Klasse U11. Im zweiten 
Rennen waren Jona als 14. von 49 (13. Platz U12) und Max als 19. im Ziel (2. Platz U11). Am Sonntag be-
legte Jona den 10. Rang von insgesamt 47 gewerteten Rennläufern im Ziel (8. Platz U12). Max erreichte 
den 19. Rang (5. Platz U11). Durch die guten Leistungen wurden beide zu einem Training vom SVS an 
den Feldberg eingeladen! 

 

Janine Ziegler Schwarzwaldmeisterin im Riesenslalom und Vizemeisterin im Slalom! 
Im Februar fanden in Laterns/Vorarlberg die gemeinsamen 
Verbandsmeisterschaften Jugend und Aktive des Schwäbi-
schen Skiverbandes (SSV) sowie des Schwarzwälder Skiver-
bandes (SVS) in den Disziplinen Riesenslalom und Slalom 
statt. Beide Disziplinen waren im mittelsteilen Gelände mit 
40 bzw. 50 Toren ausgeflaggt. Janine Ziegler vom Skiclub 
Oberkirch - Altersklasse Aktive - war im Riesenslalom am 
Samstag die schnellste Läuferin des SVS (Jugend und Akti-
ve) und gewann damit den Meistertitel! Am Sonntag im 
Slalom, kam noch starke Sichtbehinderung durch Nebel 
hinzu. Hier wurde Janine Vizemeisterin mit der zweit-
schnellsten Zeit aller gestarteten Verbandsläuferinnen. 

 
Pokalrennen Skiclub Seebach 



 



Anfang März starteten Moritz Helbig und Max Kiefer bei der letzten Talentiade der  Saison — ausgetra-
gen vom SC Wehr am Hofeck-Lift in Bernau. Die beiden trotzten den miesen Wetter- und Schneebedin-
gungen und zeigten bei dem Rennen gute Leistungen. Moritz erreichte in der Klasse U10 einen guten 
fünften Rang. Max, der im ersten Lauf stürzte, konnte mit dem zweiten Lauf auf einer schon ausgefahre-
nen Piste in seiner Altersklasse ebenfalls einen respektablen fünften Rang erreichen. Damit waren beide 
für das Landesfinale am Seibelseckle am 20. + 21.3.15 qualifiziert! 

Am zweiten Märzwochenende fanden am Seibels-
eck bei strahlendem Sonnenschein die letzten drei 
Rennen der Kids-Cross Serie statt. Die extra dafür 
präparierte Piste forderte den Rennläufern, die aus 
ganz Baden-Württemberg kamen, alles ab. Vom 
Skiclub Oberkirch gingen Vivien Schweiger Jg. 04, 
Jona Juwana Jg. 03 und Max Kiefer Jg. 04 an den 
Start. Jona konnte sich mit seinen herausragenden 
Ergebnissen für das DSV-Finale in Balderschwang 
qualifizieren und wurde in der Gesamtwertung 
Siebter. Max wurde in seiner Altersklasse nach den 
sechs Rennen Vierter In der Gesamtwertung. 

Das wohl letzte Pokalrennen im Nordschwarzwald in der Saison 2014/2015 wurde Mitte März auf dem 
heimischen Trainingshang Seibelseckle vom SC Hundsbach ausgetragen. Bei strahlendem Sonnenschein 
waren vom Skiclub Oberkirch 2 Rennläufer am Start. Moritz Helbig erreichte in der Altersklasse U10 mit 
nur 11 Hundertstel Abstand zum Erstplatzierten den zweiten Platz. Johannes Toll beendete in der Alters-
klasse U14 nach einem Sturz zwar noch den ersten Lauf, konnte jedoch verletzungsbedingt im zweiten 
Lauf nicht mehr starten. 

Der SC Pforzheim richtete am dritten Märzwochenende im Rahmen der VR-Talentiade das Finale Ski-
Alpin am Seibelseckle aus, für welches sich 125 Finalteilnehmer aus insgesamt 5 Vorläufen qualifiziert 
hatten. Der Lauf war mit Schanzen und Steilkurven bestückt; ebenso mussten Rhythmuswechsel sowie 
Slalom- und Riesenslalomelemente von den Rennläufern gemeistert werden. Die Teilnehmer waren aus 
ganz Baden-Württemberg angereist. Vom Skiclub Oberkirch gingen 2 Rennläufer an den Start: In der mit 
24 Gewerteten stärksten Altersgruppe Jg. 2005 stürzte Moritz Hel-
big im 1. Lauf, konnte sich aber durch einen souveränen 2. Lauf 
noch den 11. Platz sichern. Max Kiefer fuhr zwei sehr gute Durch-
gänge und ging in der Altersgruppe Jg. 2004 als 4. in die Wertung. In 
der Gesamtwertung wurde er für die insgesamt neuntbeste Tages-
bestzeit noch geehrt. 

Zum Abschluss allen Rennläuferinnen und Rennläufern nochmals 
herzlichen Glückwunsch zu ihren tollen Leistungen in der vergan-
genen Saison. Weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Ski-Rennsport! 
Ein Dank ergeht an die Trainer - allen voran Alex Kiefer - für den 
Einsatz für die Rennmannschaft. Ohne ihre Arbeit könnten wir nicht 
jedes Jahr staunen über die schönen Erfolge und guten Platzierun-
gen unserer Jugend! 

Vielen Dank auch an alle, die immer kurze Berichte und Fotos von 
den verschiedenen Veranstaltungen schicken, so dass man sich 
jederzeit auf der SCO-Homepage über das aktuelle Vereinsgesche-
hen informieren kann! 

 
Siegerehrung bei der Kids-Cross-Serie 

 
Finale VR-Talentiade 



Bezirksmeisterschaften 2015 
Am Freitag und Samstag, den 13. und 14. März 2015 fanden 
am Seibelseckle die Bezirksmeisterschaften des Bezirk 1 des 
Skiverbandes Schwarzwald (SVS) statt. Ausgerichtet wurde 
das Rennen in diesem Jahr zum ersten Mal als gemeinsame 
Veranstaltung zusammen mit den Verbandsmeisterschaften 
des SVS-Nord. Ausrichter waren die Skiclubs Sasbachwalden 
und Oberkirch sowie der Nordverband des SVS. 

Vom Skiclub Oberkirch gingen am Freitag im Riesenslalom 15, 
am Samstag im Slalom 9 Rennläufer an den Start und erreich-
ten jeweils 11 bzw. 8 Podestplätze. Somit war dies ein sehr 
erfolgreiches Wochenende für unseren Skiclub! Hervorzuhe-
ben sind die Doppelerfolge der Geschwister Ziegler aus Nuß-
bach: Janine bei den Damen und Fabian bei den Herren gewannen den Bezirksmeistertitel sowohl im 
Slalom als auch im Riesenslalom! Außerdem wurde Vivien Schweiger Bezirksmeisterin in der U12 sowie 
Moritz Sester in der U18, beide im Riesenslalom. Im Slalom errang Moritz Helbig in der Klasse U10 den 
Titel. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer! 

Ergebnisse Riesenslalom am Freitag: 
3. Sara Becker U10, 10. Pirosh Becker U10, 1. Vivien 
Schweiger U12, 2. Sara Schweiger U14, 4. Moritz Helbig 
U10, 3. Max Kiefer U12, 5. Johannes Toll U14, 3. Lukas 
Walz U16, 1. Janine Ziegler Damen, 1. Moritz Sester 
U18, 3. Florian Fies U18. Herren: 1. Fabian Ziegler, 2. 
Johannes Frammelsberger, 3. Andreas Frammelsbeger. 

Ergebnisse Slalom am Samstag: 
2. Vivien Schweiger U12, 3. Sara Schweiger U14, 1. Moritz Helbig U10, 3. Jona Juwana U12, 4. Max Kiefer 
U12, 6. Johannes Toll U14, 3. Jule Streif U18, 1. Ziegler Janine Damen, 1. Moritz Sester U18, 1. Fabian 
Ziegler Herren 

Fünf Wochen später haben die Skiclubs Oberkirch und Sasbachwalden die Skisportler, Eltern und Trainer 
zur Siegerehrung in den Gaisbacher Hof eingeladen. Vor 150 Gästen ehrten Sportwart Alex Kiefer und 
die beiden Vorsitzenden Bernhard Wolf und Johannes Müller die Sieger im Riesenslalom. Weiter ehrte 
der Bezirk die erfolgreichsten Wintersportler des vergangenen Winters aus dem Bereich zwischen Rastatt 
und Bad Griesbach. Geehrt wurden bei den Alpinen in der Schülerklasse: Jona Juwana, Skiclub Oberkirch; 
Jonas Schoch, Skiclub Sasbach; Mario Huber, Skiclub Seebach, Alina Bohnert, Skiclub Seebach; Daniel 
Wegner, Skiclub Sasbachwalden; Anika Nass, Skiclub Sasbach; Benjamin Müller, Skiclub Sasbachwalden.  

Im Jugendbereich konnte Bezirksjugendwart Manfred Ell die Läuferinnen Sina Armbruster, Skiclub Sas-
bachwalden, Janine Ziegler, Skiclub Oberkirch, Stefanie Bernauer, Skiclub Hundsbach, Nicolai und Josua 
Kimmig, Skiclub Ottenhöfen, ehren. Im nordischen Bereich wurden Lukas Doll, Skiclub Sasbachwalden; 
Jonas Bäuerle, Skiclub Seebach und Stephan Strübel, Skiclub Seebach durch Bezirkssportwart Helmut 
Strübel ausgezeichnet. 

Ebenfalls im nordischen Bereich konnte der stellvertretende Bezirksvorsitzende Heinz Winkler eine be-
sondere Ehrung vornehmen: Josua Strübel vom SC Seebach wurde als zweifacher Deutscher Junioren-
meister geehrt. Außerdem gewann er auch die Gesamtwertung im Deutschlandpokal. Im Nachwuchs-
cup waren insgesamt 12 Vereine des Bezirks in der Wertung. Dabei wurden alle Rennergebnisse aller 
Wettkämpfer eines Vereines aus den Bereichen Alpin, Nordisch und Skisprung sowie Sommerbiathlon 
gewertet. Die Mannschaft von Alex Kiefer belegte einen beachtlichen 5. Platz. 

 
Ehrungen beim Bezirksabschluss 

Janine Ziegler mit Trainerschein 
Ab der kommenden Saison kann Janine Ziegler 
den Skiclub nun noch besser als Trainerin zur 
Seite stehen. Sie hat im vergangenen Jahr in 
mehreren Kursen einen Trainerschein erwor-
ben und darf sich nun Trainer C Leistungssport 
Alpin nennen. 



 Stadt- und Familienmeisterschaften 2015 
Bei besten Schnee- und Wetterverhältnissen ermittelte der 
Skiclub Oberkirch Mitte März die alpinen Stadtmeister. Zu 
fahren war ein Riesentorlauf am Skihang Seibelseckle. Dieser 
wurde vom dreijährigen Daniel Becker genauso gemeistert 
wie von Hans Sester mit 84 Jahren. Auf der abgesperrten 
Piste und bei elektronischer Zeitmessung kam bei allen Teil-
nehmern richtiges Rennfieber auf. Die aktiven Rennläufer des 
Vereines zeigten dabei hervorragende Leistungen. Kein Wun-
der, denn es waren auch die frisch gebackenen Bezirksmeis-
ter Janine und Fabian Ziegler am Start. Diese konnten ihren 
Titel aus den Vorjahren erfolgreich verteidigen. Nach dem 
dreimaligen Gewinn der Stadtmeisterschaft hintereinander 
ging der Wanderpokal auch endgültig in ihren Besitz über. 
Die alljährlichen Titelkämpfe machten den Teilnehmern sicht-
lich Spaß, und so wurden am Abend bei der Siegerehrung die 
Erlebnisse des Tages ausgetauscht. Sportwart Alexander Kiefer und Vorsitzender Bernhard Wolf überga-
ben jeweils den drei Erstplatzierten die Siegerpokale. 

 
Das Bild zeigt von links: Schülerinnen-
Siegerin Sarah Schweiger, Vorsitzender 
Bernhard Wolf, Schüler-Sieger Jona Ju-
wana, Fabian Ziegler und Janine Ziegler 
sowie Sportwart Alexander Kiefer.  

Erfolgreicher Saisonabschluss für Jona Juwana 
Mit einem 8. Gesamtplatz bei dem landesweiten Qualifi-
kationsrennen des DSV Kids Cross konnte sich Jona Juwa-
na für das Deutschlandfinale des DSV U12-Cups in Bal-
derschwang im Allgäu qualifizieren. Die Finalserie besteht 
aus vier Einzelrennen: einem Technikwettbewerb, einem 
Kids Cross (RS+SL-Elemente und verschiedenen Gelände-
formationen), einem Parallelslalom und einem Team-
Parallelslalom. Bei der Benotung der allgemeinen Ski- und 
Renntechnik durch Mitglieder des Bundeslehrteams 
unter Leitung von Christian Scholz konnte Jona mit sei-
nem 8. Platz das beste Resultat der Baden-Württemberg-
Auswahl erzielen. Besonders freuen durfte er sich über 
die höchste Punktzahl aller Teilnehmer in der Disziplin 

„Freies Fahren im Gelände“. Unter anderem als 
Belohnung für diese Leistung darf Jona ab Pfingsten 
2015 zusammen mit seinen beiden Freunden Jonas 

Schoch und Mario 
Huber aus unserem 
Skibezirk im Stütz-
punktkader des 
Skiverband 
Schwarzwald trai-
nieren. Das gute 
Ergebnis im Tech-

nikwettbewerb ist gleich-
zeitig eine große Anerkennung für die Trainerarbeit 
der Vereinstrainer um Alex Kiefer sowie den Be-
zirkstrainern um Steffen Hehl. 

 
 Sprungelemente gehörten auch dazu! 

 
 Jona Juwana mitten unter anderen Rennläufern 





Fiesch – im hinteren Wallis – erschließt die Skigebiete Fiescheralp, Riederalp und Bettmeralp. 
 
Die Unterbringung erfolgt im bewährten Feri-
endorf Fiesch.  Es gibt dort eine hervorragende 
sportliche Infrastruktur: Sauna, Fitnessräume 
und vieles mehr. 
 
Die Verpflegung besteht aus Vollpension, das 
Frühstück gibt es im Feriendorf, Mittagspause 
machen wir in einem Restaurant direkt im Ski-
gebiet, das Abendessen gibt es in Form eines 
reichhaltigen Buffets. 
 
Leistungen: 
4 Übernachtungen mit Vollpension und Skipass für 5 Tage kosten: 
 

 
 
Bettwäsche ist vor Ort vorhanden, Handtücher 
bitte selber mitbringen! 
 
Bezahlung per Überweisung bitte bis spätes-
tens zum 10.12.2015 auf das Konto: 
 
Kontoinhaber: Georg Wolf, 
   Skiclub Oberkirch 
 

Konto-Nr.:  12070802 
bei der:  Volksbank Offenburg 
BLZ:   664 900 00 
 

IBAN   DE 51 664 900 00 00 1207 0802 
BIC   GENODE61OG1 
 

Anmeldung und Infos bei Georg und Julia Wolf unter Tel. 07802/6336. 
 

Kinder Jg. 2000 - 2010 350,- Euro 

Jugend Jg. 1991 - 1999 460,- Euro 

Erwachsene 500,- Euro 

  Für Nicht-Mitglieder + 15,- Euro 

 Fahrtkosten + 35,- Euro 



November 2015 
Fr 13.11.15 Saison-Abschluss an der Kletterwand ab 17.00 Uhr 

Info: Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 
Sa 14.11.15 Brettlmarkt im Hans-Furler-Gymnasium (9.00-10.30 Uhr) 

mit Bewirtung durch die Schüler-Rennmannschaft. 
Bindungseinstellung durch Fachpersonal vor Ort möglich! 
Annahme am Abend zuvor von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Info: Jürgen Schmidt, Tel. 0171 / 23 71 722 

Fr 20.11.15 Mitgliederversammlung im „Gaisbacher Hof“. 
Beginn: 20.00 Uhr. Weitere Infos auf der dritten Seite. 

Dezember 2015 
Sa + So 05. + 06.12.15 Ski-Opening in St. Anton am Arlberg. Detailbeschreibung 

weiter vorne im Heft! Info+Anmeldung bei: Franz Schnurr, 
Tel.: 07802 / 1717 oder 0172 / 73 84 49 5. 

Fr 18.12.15 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 19.12.15 Waldspeckessen auf dem Wiegert-Hof im Wolfhag. 
Für alle Skiclub-Mitglieder! 
Beginn: 19.00. Wetterfeste Kleidung erforderlich! 
Info und Anmeldung bei Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

Sa + So 19. + 20.12.15 Skikurs 1 für Kinder, Jugendliche und erstmals Zwergl 
Sa + So 26. + 27.12.15 Skikurs 2 für Kinder, Jugendliche und erstmals Zwergl 
Do 31.12.15 Silvesterlauf in Waldulm - das Jahr sportlich ausklingen lassen. 

Start 13:00 Uhr. Info: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 

ab Dezember Schneeschuhwanderung mit Centa im Schwarzwald 
Info bei Centa Knosp, Tel. 07802 / 5566 

Januar 2016 
Sa - Mi 02. - 06.01.16 Trainingslager und Skifreizeit in Fiesch 

Detailbeschreibung eine Seite vorher. 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Sa 09.01.16 Hornisgrinde-Pokal Bezirks-Skirennen Alpin am Seibelseckle, 
ausgerichtet vom SCO. Start: 10.00 Uhr 

Sa 09.01.16 Stadt- und Familienmeisterschaften 2016 
Skifahrer und Snowboarder. Startnummernausgabe: 14.00 Uhr. 

Fr 15.01.16 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Fr - So 22. - 24.01.16 3-Tages-Skifahrt ins Montafon-Brandnertal 
Detailbeschreibung weiter vorne im Heft! 
Info und Anmeldung: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 



Februar 2016 

Sa 13.02.16 Winterwanderung mit Joachim 
Treffpunkt: 13.00 Uhr an der Kletterwand am Gymnasium. 
Info: Joachim Trayer, Tel.: 07802 / 5848 

Sa + So 20. + 21.02.16 Skitouren-Wochenende in der Zentralschweiz 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

Sa - Sa 20. - 27.02.16 Skiurlaub in Uderns im Zillertal. Übernachtung im Komfort-
hotel Pachmair mit 3/4 Verwöhnpension und Wellness-Bereich 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Mo 22.02.16 Langlauftreff bei Vollmond 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info bei Franz Vogt, Tel. 07802 / 6358 

März 2016 
Anfang März Langlauf-Tagestour im Südschwarzwald je nach Schneelage 

Anmeldung: Hermann Geldreich, Tel.: 07802 / 5181 

Do 10.03.16 Tagesskifahrt an den Feldberg mit Betreuung 
Info und Anmeldung: Erwin Wolf, Tel.: 07802 / 6666 

Fr 11.03.16 Schulmeisterschaften der Oberkircher Schulen am Seibelseck 
Info: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 21 95 07 3 

April 2016 
Sa 02.04.16 Winterabschluss /Frühjahrs-Skifahrt nach Engelberg/Titlis 

Info und Anmeldung: Erwin Wolf, Tel.: 07802 / 6666 

Sa 16.04.16 Mountainbike-Eröffnungstour rund um Oberkirch mit gemütli-
chem Abschluss. Alle Interessenten sind willkommen – gerade 
auch Anfänger! 
Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Turnhalle Schwarzwaldstraße.  
Info: Stefan Baumgratz, Tel.: 07841 / 681 074 

Kondition und Beweglichkeit 
Das Skiclub Programm bietet viele Veranstaltungen. Eines haben alle gemeinsam: man braucht 
Kondition und Beweglichkeit. Ob zum Skifahren, auf Skitouren, beim Wandern, Mountain-
biken oder Klettern – ohne Kondition und Beweglichkeit wird’s halt einfach schwerer. Um das 
auszugleichen, wird ganzjährig in verschiedenen Veranstaltungen von ausgebildeten Übungs-
leitern die passende Gymnastik für alle Altersgruppen angeboten (letzte Seite). 



Mit großer Freude schauen wir zurück auf das 
vergangene Vereinsjahr! Wie viel Engagement 
und Energie aus den eigenen Reihen - unter 
anderem auch von vielen Jugendlichen - wie 
selbstverständlich von unseren Kletterern mo-
bilisiert wird, war dieses Jahr besonders deut-
lich zu sehen. So wurde mit viel Handarbeit 
und in Eigenregie, die gesamte Kletterwand 
generalüberholt. Hierzu wurden alle rund 800
(!) Griffe herausgeschraubt und gereinigt. 
Nachdem bei eisigen Temperaturen bereits im 
Januar das Gerüst gestellt wurde, ging es wei-
ter mit dem herausschrauben aller rund 100 

Haken. In weiteren Arbeitseinsätzen musste die gesamte 
Kletterwand abgeschliffen und angeraut werden, um ei-
nen Haftgrund für die Spezialfarbe zu schaffen. Da zum 
Klettern eine raue Oberfläche von Vorteil ist, wurde gleich 
nach dem Auftragen der Farbe Quarzsand mit aufge-
bracht. Gemeinsam konnten wir nach einigen weiteren 
Einsätzen, die neu hergerichtete Kletterwand wieder ein-
schrauben und einweihen. So ging ein arbeitsreiches 
Frühjahr dahin. Doch auch dann, als die Frage gestellt 
wurde, wer denn bereit wäre eine Kletterwand-
Betreuungsschicht zu übernehmen, wurde nicht lange 
gezögert. Trotz des großen Arbeitseinsatzes im Frühjahr, 
waren sogar noch mehr als in den Jahren zuvor bereit, 
eine Schicht zu übernehmen. Auf Grund dessen konnten 
wir von Montag bis Freitag täglich einen Kletterabend 

anbieten, wobei 
Mittwoch wieder unser Felsklettertag war. Ebenso kamen zusätzli-
che Gruppen an die Kletterwand, für die wir auch am Wochenende 
gerne zur Verfügung standen. An dieser Stelle möchten wir uns für 
die vielen Stunden hinter den Kulissen, eurem Engagement und 
den Zusammenhalt in der Gruppe ganz herzlich bedanken. Ohne 
euch, könnten wir die Kletterwand in dem Ausmaß nicht betreiben! 

Neben all der Arbeit haben wir uns selbst natürlich auch nicht ver-
gessen. Neben zahlreichen Tagesausflügen an heimischen Kletter-
felsen, wie zum Beispiel den Battert in Baden-Baden und den 
Eckenfels in Oppenau im Lierbachtal, sind wir auch wieder das ein 
oder andere Wochenende in die Schweiz gefahren. Hierzu sind zum 
Beispiel die Balmflue und die Mittagsflue im Schweizer Jura zu nen-
nen. Ebenfalls waren wir auch dieses Jahr wieder im sonnigen Sü-
den der Schweiz. Das Maggiatal, mit seinen Reibungsklettereien 
mit Sicht auf den Lago Maggiore, besuchen wir immer wieder ger-
ne. Eine Mehrseillängentour in Freggio, einem kleinen Bergdorf in 
der Nähe des Gotthardtunnels war ein gelungener Abschluss für 
diesen Ausflug. 



Unvergesslich werden uns aber auch besonders die 
diesjährigen Ski- und Hochtouren in Erinnerung blei-
ben. Diese haben wir dieses Jahr zum ersten Mal 
auch für Anfänger ermöglichen wollen. So gab es 
Einführungen in das Skitourenwesen am  Ruchen am 
Engelberg. Am Sustenpass fand ein Anfängerkurs für 
Hochtouren bei alpinem Flair statt. Nachdem es am 
ersten Tag eine Einführung auf dem Gletscher gab 
und am Abend noch die Orientierung mit Karte und 
Kompass, konnte das Gelernte am darauffolgenden 
Tag gleich umgesetzt werden. Bei schlechter werden-
der Sicht durch Schneefall und später stärker wer-
dendem Wind konnten die alpinen Gefahren ebenso 
anschaulich präsentiert werden wie die Techniken 
des Gehens mit Steigeisen und das Gehen am Seil. Dieses Wochenende war für alle sehr lehrreich und 
schloss mit vielen neuen Eindrücken und einer geschärften Sichtweise für eine gute Vorbereitung vor 
dem Start einer alpinen Unternehmung.  

Als großes Highlight berichten wir gerne von unse-
rer Hochtour auf den 4.248 m hohen Mont Blanc 
du Tacul in den französischen Alpen im Mont-
Blanc-Gebiet. Unsere 3 Tages-Tour startete unten 
im Tal in Chamonix mit Sicht auf den Gipfel des 
Mont-Blanc. Unter den Zähnen der Grandes Joras-
ses stiegen wir über das Mer de Glace auf zur 
Refuge du Requin. Den Sonnenaufgang konnten 
wir am nächsten Morgen im Gletschermeer auf 
dem Weg zum Fuße der Aiguille du Midi genießen. 
Bei strahlendem Sonnenschein und blauem Him-
mel machten wir uns in der Mittagszeit an den 
Aufstieg zum Vorgipfel des Mont Blanc, dem Mont 

Blanc du Tacul. Nach dem Gipfelerfolg und dem Abstieg folgte ein erneuter Anstieg auf die Aiguille du 
Midi, wo unsere Reise in die Welt der Bergriesen mit der Gondeltalfahrt zurück ins Tal zu Ende ging. 

Mit dem Abschluss dieses Berichtes 
möchten wir uns nochmal bei allen 
Beteiligten herzlich bedanken. Dabei gilt 
der Dank nicht ausschließlich nur den 
Helferinnen und Helfer, die jedes Jahr 
viele Stunden im Namen des Vereins 
tätig sind, sondern auch all denjenigen, 
die neu zu uns kommen und unsere 
Gruppe lebendig halten. Nur wer es 
schafft immer wieder neu zu begeistern 
und so seine Gruppe in sich und auch in 
der Anzahl zu stärken, wird sich auf 
Dauer halten können. Wir freuen uns immer wieder darüber, wie viele uns ihr Vertrauen schenken und 
sich von uns in die Welt der Berge und des Bergsports entführen lassen. Bei uns ist jeder herzlich will-
kommen, ob jung oder alt, ob schon mit Erfahrung oder ganz neu. Wir würden uns freuen, auch dich bei 
uns willkommen heißen zu können und freuen uns auf weitere erlebnisreiche Jahre! 

Eure Sonja Fies und Florian Huber 



Viel los war mal wieder im abgelaufenen Skiclub-Jahr 2014/15! Über die vielen Rennergebnisse und 
Erfolge unserer Rennmannschaft ist ja bereits an anderer Stelle in diesem Heft berichtet worden. Hier 
wollen wir nun die weiteren Termine Revue passieren lassen. 

November 2014 

Top-organisiert war wieder der Brettlmarkt des Ski-
club Oberkirch, der am zweiten Samstag im November 
stattfand. Organisator Jürgen Schmidt und seine be-
währte Helferschar hatten wieder alles im Griff. Das 
Angebot bestand aus Ski, Snowboards, Skischuhe, 
Skistöcke sowie eine kleine Menge Skibekleidung. Die 
zahlreichen Besucher des Marktes schauten und pro-
bierten viel, doch so mancher nahm gerne die Bera-
tung durch einen der Skiclubler in Anspruch. Auch das 
leibliche Wohl durfte nicht zu kurz kommen. Dafür 
sorgte ein Teil der Schüler-Rennmannschaft des Skic-
lubs mit ihren Eltern und verkauften den Kaffee und Kuchen. 

Die Mitgliederversammlung 2014 begann traditionell bei lockeren Gesprächen und Sektempfang im  
Gaisbacher Hof. Nachdem Vorsitzender Bernhard Wolf die Versammlung eröffnet hatte, gab er zunächst 
seinen Jahresbericht ab. Es folgten die Berichte der einzelnen Fachwarte. Ein Novum: vier von ihnen 
hatten Bilder mitgebracht, die zum Teil als Diaschau liefen während sie dazu berichteten. Vor allem der 
Bericht von Sonja Fies und Florian Huber über die Kletteraktivitäten der vergangenen 12 Monate fand 
große Beachtung! Hermann Geldreich empfahl der Versammlung nach dem Bericht über die Kassenprü-
fung, die Vorstandschaft zu entlasten - was auch einstimmig geschah. 

Nach den Berichten fand - gemäß dreijährigem Turnus - 
die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft statt. Erster 
und zweiter Vorsitzender wurden geheim gewählt. 
Ehrenmitglied Hermann Geldreich leitete die Wahl in 
souveräner Weise. Nach Auszählung der Stimmen waren 
Bernhard Wolf erneut als erster und Johannes Müller 
als zweiter Vorsitzender von der Versammlung bestä-
tigt. Die Wahl der weiteren Vorstandschaft übernahm 
Bernhard Wolf. Alle Kandidaten wurden von der Ver-
sammlung einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Neu in 
der Runde ist Martin Ell als weiterer Trainer Alpin neben 
Alex Kiefer. Thomas Ell kandidierte nicht mehr und 
schied aus der Vorstandsriege aus. Den Abschluss des 

offiziellen Teils bildete die Ehrung langjähriger Mitglieder für 40, 50 und 60 Jahre Mitgliedschaft.  

Dezember 2014 
Das Ski-Opening in St. Anton wurde zu-
nächst wegen Schneemangels vom ersten 
auf das zweite Dezemberwochenende ver-
legt und schließlich vollends abgesagt, da 

immer noch nicht genügend Schnee lag. 

 

 
Geehrte bei der Mitgliederversammlung 

 
 Helfermannschaft beim Brettlmarkt 

Skikurse ausgefallen! 
Die beiden Skikurse, geplant für den 
20./21. bzw. 27./28. Dezember 2014, 
mussten leider mangels Schnee abge-
sagt werden. Hoffen wir, dass es in 
diesem Jahr besser klappt! 



Januar 2015 
Das Trainingslager und die Skifreizeit in der ersten 
Januarwoche in Fiesch waren wieder ein großer Ren-
ner! 170 Teilnehmer bedeuteten neuen Teilnehmer-
rekord. Zum 16. Mal traf sich die große Skiclubfami-
lie im Sport- und Ferienzentrum Fiesch (Wallis). Die 
Teilnehmer wurden mit angenehmen Temperaturen, 
besten Schneeverhältnissen und ganz viel Sonnen-
schein verwöhnt. Dazu bot sich ein herrliches Alpen-
panorama mit grandiosen Ausblicken auf Matter-
horn, Aletsch-Gletscher, Eiger, Mönch und Jungfrau. 
Immer wieder neu zusammengefundene Gruppen 
erkundeten das weitläufige Skigebiet der Fiescher-, 
Bettmer- und Riederalp mit 35 Liften und über 100 
Pistenkilometern. Das abwechslungsreiche Trai-
ningsprogramm für die Rennläufer war eine optimale Vorbereitung auf die bevorstehende Rennsaison. 
Bei sehr guten Pistenverhältnissen wurden durch die Trainer Johannes Frammelsberger, Martin Ell und 
Alexander Kiefer Slalom und Riesenslalom trainiert. Nachdem es in der Nacht von Samstag auf Sonntag 
reichlich Schnee gab, durfte natürlich auch das Tiefschneefahren nicht fehlen. Am Abschlussabend konn-
ten alle wieder auf schöne und erlebnisreiche Skitage zurückblicken. Die hervorragende Organisation 
durch Julia und Jörg Wolf war Garant für den reibungslosen Ablauf der. Hierfür dankte Karl Bühler den 
beiden im Namen aller Teilnehmer. 

Am letzten Januarwochenende war Alex Kiefer mit einer großen Gruppe von 40 Personen zum wieder-
holten Male zu einem Skiwochenende in Damüls, das sich selbst das schneereichste Dorf der Welt 
nennt. Am ersten Tag gab es noch Neuschnee, doch die beiden anderen Tage waren der reinste Genuss 
bei traumhaftem Wetter und besten Schneebedingungen. 

 
Die Rennmannschaft in Fiesch 

Erstmals veranstaltete der Skiclub Oberkirch die Oberkircher Schulmeisterschaften 

Bei besten Schneeverhältnissen und Schneefall 
fanden die Oberkircher Schulmeisterschaften 
am Seibleseckle statt. Von drei Oberkircher 
Schulen nahmen 82 Schülerinnen und Schüler 
an dem Wettkampf teil. Alle mussten einen 
500 Meter langen Riesenslalom meistern. Auf 
der gut präparierten Rennstrecke herrschte 
richtig Wettkampfatmosphäre! Dabei sorgte 
der Skiclub Oberkirch mit seiner Helfertruppe 
für einen reibungslosen Ablauf. Rennleiter 
Alex Kiefer hatte das Rennen bestens organi-
siert. Den Mannschaftswettbewerb gewann 
das Hans-Furler-Gymnasium (HFG) vor der 

Realschule und der Johann-Wölflin-Grundschule. Das Gymnasium stellte mit 46 Teilnehmern auch die 
größte Mannschaft. 

Bei der Siegerehrung konnte der Skiclubchef Bernhard Wolf allen Teilnehmern gratulieren und den drei 
Erstplatzierten jeder Klasse jeweils einen Pokal überreichen. Schulmeisterin bei den Schülerinnen bis 14 
Jahren wurde Sara Schweiger (RS). Sie verpasste die Tagesbestzeit der Jugendmeisterin Jule Streif (HFG) 
nur um 3 Hundertstel Sekunden. Tagesbestzeit aller Teilnehmer fuhr der Schüler Damian Hohn (HFG) vor 
dem Jugendmeister Florian Rendler (HFG). 



Februar 2015 
Zum 6. Mal bot der Skiclub Oberkirch einen Skiurlaub in Uderns im Zillertal an. Wie immer wurde die 
Gruppe im Hotel Pachmair herzlich empfangen. An den ersten Tagen gab es Neuschnee, doch für den 
Rest der Woche wurde die Gruppe mit Sonnenschein und guten Pistenverhältnissen verwöhnt. Für Ab-
wechslung sorgten die verschiedenen Skigebiete: Hochzillertal, Zillertal-Arena, Mayerhofen-Penken. Das 
Hotel bot nach der Rückkehr von den Pisten Entspannung im Badecenter und ein reichhaltiges Abendes-
sen. Die Abende konnte man an der Bar oder bei Tanz ausklingen lassen. Günter Hauck bedankte sich im 
Namen der Gruppe bei Julia und Georg Wolf für die perfekte Organisation. 

März 2015 
Ursprünglich war die Winterabschlussfahrt am 
28.3. mit einem großen Reisebus geplant. 
Doch das Interesse auf einen Skitag war Ende 
März nicht mehr allzu groß. So entschlossen 
sich die Verantwortlichen mit dem Skiclub-
Kombi und einem Privatfahrzeug zu fahren - 
und die Teilnehmer wurden mit einem herrli-
chen Skitag belohnt! Schon die Anfahrt nach 
Engelberg in der Schweiz weckte große Erwar-
tungen. Sonnenschein und strahlend blauer 
Himmel schon am Morgen. Und im Skigebiet 
um den 3000 Meter hohen Titlis sorgten Pul-
verschnee und Tiefschneeabfahrten für einen 
tollen Saisonabschluss! 

Mai 2015 
Trotz der schlechten Wettervorhersage hatten sich 
an der ˈPassarelle Des Deux Rivesˈ am Kehler Rhein-
ufer zwei Rennradfahrerinnen und 6 Rennradfahrer  
getroffen, um zur Rennradtour auf ˈVoie Vertesˈ 
durchs Elsass zu starten. Zunächst ging es vorbei 
am EU-Parlament, entlang des ˈCanal de la Marne 
Au Rhineˈ nach Saverne. Weiter führte die Tour 
durch die hügelige Vorbergzone der Vogesen nach 

Marmoutier, wo die sehenswerte Kirche des ehemali-
gen Benediktinerklosters besucht wurde. Weitere 
sehenswerte Punkte entlang des weiteres Streckenver-
laufs waren das ehemalige Kloster der Kartäuser, das 
das Museum der Bugatti-Stiftung beherbergt, Avols-
heim mit dem aus dem 11. Jahrhundert stammenden 
Baptisterium St. Ullrich, den sogenannten Dompeter 
und der ˈCanal de la Brucheˈ, der für den Transport der 
Sandsteine für den Bau der Straßburger Befestigungs-
anlagen angelegt wurde. Schließlich ging es durch ˈLa 
Petit Franceˈ und entlang eines Ill-Seitenarms durch 
Strasbourg zurück zum Ausgangspunkt. 

 
 Bei der Abschlussfahrt am Jochpass 

 
 Rennradfahrer Saverne-Molsheim 

Kletterwand nach 13 Jahren renoviert 

Die Beschichtung der Kletterwand, die inzwi-
schen 13 Jahre alt ist, benötigte in diesem Som-
mer witterungsbedingt eine Renovierung. Ge-
meinsam mit einem namhaften Farbenhersteller 
wurde in der Vorbereitungszeit das richtige 
Vorgehen sowie die bestmögliche Beschichtung 
ausgewählt. Unter Anleitung von Joachim Trayer 
und Florian Huber erfolgte dann im Frühjahr die 
Renovierung in Eigenregie in mehr als 150 Ar-
beitsstunden. Nachdem die Beschichtung ge-
trocknet war, konnten neue spannende Kletter-
routen eingeschraubt werden, so dass mit Be-
ginn des Monats Juni der regelmäßige Kletterbe-
trieb wieder aufgenommen werden konnte. 



Juni 2015 
Für die zwölfte Kulturfahrt per Fahrrad haben 
sich die Senioren des Ski-Clubs drei heiße Tage 
zwischen 32 und 34°C ausgesucht. Die Organisa-
toren, Margaretha und Erich Ruf, hatten als 
Standort-Quartier ein Hotel in der Stadt Colmar 
ausgesucht. Schon am Anreisetag nahm die 
Gruppe eine 72 km lange Tour in Angriff—
vielfach entlang von Kanälen und dem Rhein. 
Der zweite Tag war vormittags der Altstadt von 
Colmar und vor allem dem Unterlinden-Museum 
gewidmet, in dem unter anderem die „Madonna 
im Rosenhag“ von Martin Schongauer und der 
„Isenheimer Altar“ von Grünewald bewundert 
wurden. Später stand noch eine 42 km lange 
Radtour auf dem Programm. Am dritten Tag 
fuhr man in das malerische Winzerstädtchen 
Eguisheim, wo eine Stadtführung anstand. Hier 
soll Papst Leo IX (Papst von 1049 – 1054) gebo-
ren sein. Nachdem noch der Winzerort Turck-
heim besucht worden war, der angeblich die 
besten Weinlagen des Elsass besitzt, machte 
sich die Gruppe auf den Weg nach Colmar und 
von dort ohne große Pause auf den Heimweg nach Oberkirch. 

Juli 2015 
Anfang Juli brachen 16 Personen auf zu einer Wan-
derung in den Hochvogesen. Bei Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen ging es an der Route de 
Cretes, am Fuße des Hohneck los. Rasch stand man 
am Gipfel und genoss die herrliche Rundumsicht. 
Weitere Wegpunkte waren der Lac de Schiess-
rothried, die Spitzfelsen und die Ferme Auberge 
Kastelberg (Rast!), bevor man den Ausgangspunkt 
erreichte und zum Grand Ballon fuhr, um dort Quar-
tier für die Nacht zu beziehen. Am zweiten Tag 
stand die Umrundung des Grand Ballon auf dem 
Plan. Gerade dessen Nordwestflanke überraschte 
mit ihrer Blumenpracht! Dort stach insbesondere 
der Türkenbund hervor, denn ansonsten blühten im 
gesamten Hohneck- und Grand-Ballon-Gebiet vor 
allem Arnika und Stiefmütterchen. Auf der Rückfahrt 
wurde unterhalb von Markstein noch ein Bad im Lac 

de Lauch genommen, der trotz seiner Höhenlage angenehm warm war. Beim Abschluss in einer Oberkir-
cher Lokalität war man sich einig, ein sehr schönes Wochenende erlebt zu haben. 

Am selben Wochenende starteten um 6 Uhr morgens 8 Skiclubler zur traditionellen 5-Täler-Tour, einer 
Rennradtour in heimischen Gefilden. Im Gegensatz zu vielen anderen Jahren war - trotz der frühen Mor-
genstunde - weder Regenkleidung noch warme Kleidung notwendig. Eine solch schweißtreibende Fahrt 
hatten nicht einmal die erfahren Radler wie Franz Vogt, Dieter Frischmut, Ernst Krässig oder Hans Huda-
rin bisher erlebt! 

 
 Bei der Wanderung in den Vogesen 

Unsere zwei Downhill-Freaks! 

Bei Sommerhitze, blauem Himmel, Anfang Juli, auf der 
Downhill-Anlage am Lac Blanc, Vogesen. Ging für die 
Jungs der Rennmanschaft die Post ab. Mut, Geschick-
lichkeit, bildeten Adrenalin pur. Ein Paar Schrammen 
und Kratzer konnten nicht vermieden werden. Ein 
toller Tag für die 8 Rennläufer! Danke an Christian und 
Alexander 
Text + Foto: Erwin Wolf 



Bereits ein Wochenende später waren die Rennradfahrer wie-
der aktiv. Bei blauem Himmel und strahlender Sonne starteten 
in Oppenau 4 Skiclubler mit ihrem Rad Richtung mittleren und 
südlichen Schwarzwalds. Über den Löcherwasen ging es ins 
Kinzigtal und dann über Bollenbach nach Haslach. Dort stiegen 
weitere 5 Fahrer zur Anfangsgruppe hinzu. Zu neunt nahm 
man den Weiterweg in Angriff, so dass am Ende 165 Kilometer 
und 2800 Hm auf dem Tacho zu verbuchen waren. Zum Finale 
gab es nochmals einen absoluten Höhepunkt: Die Abfahrt von 
der Steige nach Oppenau. Mit zum Teil über 70 km/h ging es 
hinab dem Zielort Oppenau entgegen. Mit einem kühlen Bier und einem großen Dankeschön an den Or-
ganisator Dieter Frischmuth beschloss man diesen herrlichen Tag. 

Wie jedes Jahr veranstaltete der RSV Staubwolke sein Fahrradrennen „Rund um 
den Maien“ in Haslach - dieses Jahr bei hochsommerlichen Temperaturen, die 
den Fahrerinnen und Fahrern alles abverlangte! Schon traditionell waren auch 
wieder Skiclubler mit am Start und präsentierten sich in bester Form. Beim Ein-
steigerrennen der Jugend siegte in der Altersklasse 2011/2012 Sebastian Hund 
und ließ seine Alterskameraden hinter sich. Sein Bruder Simon musste in der 
Altersklasse U9 2 Runden fahren und konnte sich nachher über den 10. Platz 
freuen. Mia Kiefer startete ebenfalls in der Gruppe U9 und fuhr mit viel Tempo 
nach 2 Runden stolz auf Platz 2. In der Klasse U13m lieferte sich Max Kiefer ein 
heißes Rennen mit seinem Skikollegen Jonas Schoch und landete knapp geschla-
gen auf dem hochverdienten 2. Platz. Um 15 Uhr waren dann die Teams gefragt. 
Simone und Alex Kiefer fuhren als Mixed-Team Ü80 ein starkes Rennen und 
durften sich anschließend über Platz 4 freuen. Bernhard Wolf und Johannes 
Müller mussten als Ü100 Männer-Team eine Runde mehr fahren und kamen 
glücklich als 4. Team über die Zielgerade. 

Am letzten Dienstag vor den Sommerferien traf sich eine Abordnung der ver-
schiedenen Gymnastikgruppen des Skiclub Oberkirch zur Sommerabschlusswan-

derung aller Gymnastikgruppen. Vom Treffpunkt Schwarzwaldstraße führte die Wanderung durch den 
Ortsteil Gaisbach und die Reben zur Ruine Schauenburg. Dort wurde mit Blick über Oberkirch ein leckeres 
Büffet aufgebaut und auch einige Flaschen aus dem Rucksack geholt. Auch der einsetzende Regen hielt 
die Skicluber nicht vom Feiern ab, kurzerhand wurde das Buffet unter einen Baum verlegt und dort wei-
ter geschlemmt. Gegen 23.30 Uhr machte sich die Gruppe dann auf den Heimweg. Nach der Sommerpau-
se ging es dann wieder los mit „Fit in den Winter“ in den Gymnastikgruppen des Skiclub Oberkirch. 

Der Jura mit seinen Tälern und weiten Hochflächen 
bietet in idealer Weise die Möglichkeit für abwechs-
lungsreiche Radtouren auf meist wenig befahrenen 
Straßen. Erstmals wurde die traditionelle Sommertour, 
zu der sich 15 Skiclub-Radler angemeldet hatten, auf 4 
Tage ausgedehnt. Ausgangspunkt war das kleine Dorf 
Vuillafans im oberen Louetal. Auf den vier Ausfahrten 
konnte bei herrlichem Wetter die einzigartige Land-
schaft kennen gelernt werden - mit kleinen, maleri-
schen Juradörfern, die eine abwechslungsreiche Kulisse 
zwischen engen Tälern und weiten Hochflächen bilden. 
Schließlich waren insgesamt 490 km und 7.600 Hm 
zurückgelegt.  

 
 Teilnehmer der 4-Tages-Rennradtour 

 
Max Kiefer beim 
Staubwolkerennen 

 
 Bei der 5-Täler-Rennradtour 





August 2015 
Die alljährliche MTB-Tour für Daheimgebliebe-
ne wird immer beliebter. Bei herrlichem Som-
merwetter trafen sich 15 Skiclubler zur Rench-
tal-Umrundung. Unter Führung von Franz Vogt 
starteten die Teilnehmer gemeinsam in Ober-
kirch. Punkte auf der Tour waren: Hesselbach, 
Bildeiche, Ofenlochbrunnen (Wasser!), Spähne-
platz, Geisschleifsattel in der Moos. Dabei boten 
sich Immer wieder herrliche Ausblicke ins 
Rheintal bis in die Vogesen und den 
Südschwarzwald. Weiter ging es über den Lö-
cherbergwasen zur Hark (Stärkung!). Nach steilen Anstieg wurde der Freyersberg erreicht. Weiter ging es 
über die Seeebene, vorbei am Glaswaldsee zur Alexanderschanze, zur Zuflucht und den Panoramaweg 
entlang. Die Abfahrt erfolgte vorbei an der Wahlholzhütte und Allerheiligen. Ein letzter Anstieg führte 
hinauf zum Sohlberg, gefolgt von der Abfahrt zur Schauenburg. Sturzfrei, müde aber zufrieden kamen 
alle 15 in der Schlosswirtschaft an, wo in der Abendsonne die schöne Tour ihren Abschluss fand. 

September 2015 
Vier Wochen später fuhren neun Skiclubler für zwei 
Tage mit dem MTB auf dem südlichen Teil des West-
weges. Nach der Zugfahrt bis Triberg erfolgte der 
Einstieg auf der Wilhelmshöhe bei Schonach. Über 
den Rohrhardsberg ging es vorbei am herrlichen Blin-
densee, über den Brend Richtung Furtwangen weiter 
zum Thurner. Dabei boten sich immer wieder herrli-
che Ausblicke ins Rheintal und die Vogesen. Nächstes 
Ziel war Hinterzarten, von dort hinauf zum Seebuck. 
Nach 65 km freuten sich alle auf das Abendessen im 
Feldbergerhof. Am nächsten Morgen startete die 
Gruppe bei nur 4°C und leichtem Nieselregen zum 
Feldberggipfel. Das Wetter besserte sich jedoch wäh-

rend des Tages und es wurde wärmer. Nach der Mittagspause im Belchenhaus ging es auf anspruchsvol-
len Passagen weiter Richtung Blauen. Dessen Aussichtturm bot nochmals eine wunderbare Aussicht! 
Dann war es Zeit nach Müllheim abzufahren, um rechtzeitig den Zug nach Offenburg zu erreichen. 

Oktober 2015 
Die traditionelle Vogesenwanderung fand in diesem Jahr 
zum 28. Mal statt und hat wieder 12 Teilnehmer bei bes-
tem Wanderwetter begeistert. Am BIO-Hof Truttenhau-
sen vorbei führte der Weg zur eindrucksvollen Burgruine 
Landsberg. Die gut erhaltene Apsis der Burgkapelle hat 
den Teilnehmern der Wanderung besonders gefallen. 
Nach einem gemütlichen Vesper erreichte man die ge-
heimnisvolle Heidenmauer. Weiter gab es eine kurze 
Stippvisite beim Denkmal am Absturzplatz des im Jahre 
1992 verunglücken Airbus. Das Plateu des Odilienberges 
bot herrliche Aussicht nach Süden und in die Rheinebene 
zum Schwarzwald. Über den Männelstein ging es zurück 
zum Parkplatz. In einem Oberkircher Gasthaus fand man 
sich zum gemeinsamen Abschluss ein. 

 
MTB-Tour auf dem Westweg 

 
Bei der Vogesenwanderung 

 
 Währen der MTB-Tour für Daheimgebliebene 



Bei herrlichem Herbstwetter fuhr eine Abordnung der 
MTB-Gruppe des Skiclubs auf einer aussichtsreichen 
MTB-Tour zu zwei markanten Buntsandsteinfelsen. 
Zunächst ging es von Oppenau nach Bad Peterstal. Von 
dort erfolgte der Aufstieg über Holdersgrund, Badkanzel 
und Mülbensattel zum Klagstein, einer Felsformation 
aus einem Sandsteinmonolith. Die Panoramasicht über 
die umliegenden Schwarzwaldhöhen bis hinüber zu den 
Vogesen und zur Schwäbischen Alb war grandios! Wei-
ter ging es hinauf zur Seeebene, auf dem West- und 
Eselsbrunnenweg Richtung Alexanderschanze und wei-
ter zum Gleisweg. Schließlich wurde der Kastelstein 
erreicht, ein weiterer markanter Buntsandsteinfelsen. 
Nächstes Highlight: die Aussichtsplattform Ellbachsee-

blick. Über die Zuflucht ging es dann hinunter zur Kaffeepause am Breitenberg. Zurück in Oppenau hatten 
die Radler 64 km und 1570 Höhenmeter zurückgelegt. 

Wunderschönes Wetter lockte 23 Skiclubler zur herbst-
lichen Weinwanderung. Jörg und Julia Wolf hatten auf 
der Route an fünf verschieden Punkten diverse Oberkir-
cher Weine deponiert. Bei der Verkostung an den ein-
zelnen Stationen konnte Jörg mit vielseitigen Wissen 
und jahrelanger Erfahrung im Weinbau vieles zu den 
verschiedenen Weinen und der Arbeit im Weinberg 
erklären. Neben den edlen Tropfen genossen die Wein-
liebhaber auch immer wieder die herrlichen Aussichten 
auf Oberkirch, das Renchtal und die Rheinebene. Die 
wunderschöne Tour endete mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Gaisbacher Hof.  

Damit endet der Rückblick auf das Vereinsjahr 2014/2015. Zu den genannten Terminen gibt es unter 
http://www.skiclub-oberkirch.de ausführlichere Texte und viele Bilder. 

 
 Am Ellbachseeblick während der MTB-Tour 

 
Die Weinwanderer 

 
Gute Laune nach dem Staubwolkerennen in Oberkirch-Haslach! 

http://www.skiclub-oberkirch.de




Mitgliedsbeiträge 
Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge des Ski-Club Oberkirch e.V. im Vereinsjahr 2015/2016 ge-
mäß Beschluss in der Jahreshauptversammlung am 23.11.2007: 

Beitragsgruppe Mitgliedsbeitrag davon an DSV 

für Vollmitglieder 18,00 EUR 6,90 EUR 

für den Ehepartner 15,00 EUR 6,90 EUR 

für fördernde Mitglieder 15,00 EUR -,-- EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren 10,00 EUR 4,70 EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren, wenn mindestens 
ein Elternteil Mitglied ist 

8,00 EUR 4,70 EUR 

(bis 14 Jahre)   3,10 EUR 

Schüler und Studenten über 18 Jahre 10,00 EUR 6,90 EUR 

Familienfreundlich 
Gleichgültig wie viele Kinder einer Familie dem Skiclub 
angehören: die Familie zahlt nie mehr als 44,00 EUR im 
Jahr! 

Ermäßigte Beiträge 
Schüler und Studenten, die über 18 Jahre alt sind und 
einen Nachweis erbringen, bezahlen nur 10,- EUR Mit-
gliedsbeitrag, wenn sie nicht über eine Familien-
mitgliedschaft dem Verein angehören (auch dann ist ein 
Nachweis erforderlich). Für Mitglieder ab 18 Jahren, die 
bereits voll berufstätig sind, gilt der volle Mit-gliedsbeitrag in Höhe von 18,- EUR.  

Beitragskassiererin und Ansprechpartnerin für Fragen zur Mitgliedschaft 
Roswitha Hurst, Renchallee 3a, 77704 Oberkirch; Tel.: 07802 / 91190  

Versicherung bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch 
Mitglieder des Ski-Club Oberkirch sind bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch im Rahmen 
der Sportversicherung des SCO versichert, soweit keine private Versicherung der Teilnehmer die 
Kosten übernimmt. Für Nicht-Mitglieder gilt dies nicht – sie müssen komplett selbst für ihren 
Versicherungsschutz sorgen, auch wenn sie als Gäste an Veranstaltungen des SCO teilnehmen. 

 
Eine Mitgliedschaft kostet nicht viel 

Anschrift oder Bankverbindung geän-
dert? Bitte teilen Sie ihr Änderungen Ihrer 
Anschrift oder Bankverbindung mit oder 
wenn sich Ihre Voraussetzungen für den 
ermäßigten Beitrag geändert haben! 

Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich zum 15. 
Januar eingezogen. Fällt der Einzugstag nicht 
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug 
am unmittelbar darauf folgenden Bankar-
beitstag. Unsere Gläubiger-ID für den Last-
schrifteinzug lautet: DE21ZZZ00000174579. 
Als Mandatsreferenz verwenden wir Ihre Mit-
gliedsnummer. 

Titelbild: Achberger, TG Skiabteilung Biberach 
Copyright-Hinweis: Die Cliparts in diesem Heft stammen von www.clipartsfree.de 



Montag 19.00 Uhr Super-Powerwalking – bei jedem Wetter! 
1 Stunde stramm bergauf, gemütlich bergab; Stirnlampe mitbringen! 
Start am Gaisbacher Hof; Leitung: Franz Schmidt 

 20.00 Uhr Gymnastik der Damen 
Sporthalle Oberdorf. 
Leitung: Inge Braun 

Dienstag 18.00 Uhr Klettern im Kletterzentrum 
des DAV in Offenburg. Treff- 
punkt zur gemeinsamen Abfahrt 
18.00 Uhr an der Kletterwand. 
Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

 20.00 Uhr Für alle die Geselligkeit und 
Ausgleich suchen: 
Skigymnastik! 
Anschließend Ballspiele. 
Wo? - Turnhalle Schwarzwaldstraße. 
Leitung: Harald Hedemann 

Mittwoch  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler und Jugend 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Donnerstag 18.45 Uhr Fitness und Skigymnastik mit Musik! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Sabine Lehmann und Silvia Krüger 

 20.00 Uhr Männergymnastik mit Joachim! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Joachim Trayer 

Freitag  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Bei gutem (mildem) Wetter treffen sich oftmals auch im Winterhalbjahr unsere Kletterer spon-
tan an der Kletterwand – meistens sonntags. Weitere Auskunft bei: Joachim Trayer, Tel. 
07802 / 5848 und Florian Huber, Tel. 07802 / 4154. 

Hinweis: Zu den in diesem Heft aufgeführten und weiteren Veranstaltungen gibt es auf der 
Homepage des Skiclub Oberkirch weitere Informationen und Vorankündigungen. Einfach ankli-
cken unter http://www.skiclub-oberkirch.de!  

Ski-Club Oberkirch e.V. 
1. Vorsitzender Bernhard Wolf 
Alm 44, 77704 Oberkirch 

Anregungen und Vorschläge zu diesem Heft: 
Jörg Altegoer, Tel. 07802 / 91358 
E-Mail: joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de  

http://www.skiclub-oberkirch.de/

